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  • Versicherungen & Finanzen •  

 

Der aktuelle Tip  Ausgabe September 2008 

  • V & F •  

Kindergarteneinstieg, Schulbeginn, Schulwechsel, Ausbildungsstart, Erstes Semester…… 

Für die Kleinen und Jungen unter uns ein Meilenstein im Leben. Spannend aber auch für viele 

Mütter und Väter und die ganze Familie. Denken Sie als Eltern vor allem dann an die praktischen 

Dinge: Sicherheit im Straßenverkehr ? Zu Fuß unterwegs, mit dem Fahrrad oder dem ersten Auto ? 

Hier sollten Sie besonderen Augenmerk auf ausreichenden finanziellen Unfallschutz legen. Damit die 

Zukunft Ihres Kindes nicht heute plötzlich zu Ende scheint….. 

  • V & F •  

Betriebliche Altersversorgung bAV  

Noch immer nutzen viele Berufstätige nicht den seit Anfang 2002 bestehenden Rechtsanspruch. 

Fehlendes Geld hindert oft daran, diese Vorsorgevariante umzusetzen. Aber auch die doch weit 

verbreitete falsche Sicherheit, was die eigene Versorgung im Alter angeht, bremst die Aktivität. 

Auch kennt ein großer Anteil der Beschäftigten noch nicht einmal das bAV-Angebot des Arbeit- 

gebers. Nutzen Sie diese Möglichkeit der zusätzliche Versorgung ? Wenn nicht, dann sollten Sie 

sich informieren. Am besten gleich ! 
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Mehrarbeit für die Betriebsrente 

Neu seit Anfang April ist eine weitere Variante: Statt einen Teil seines bisherigen, relativ geringen 

Entgelts in einen Rententopf einzuzahlen, kann der Minijobber auch mehr arbeiten. Im Gegenzug 

schließt der Arbeitgeber bei einem Versicherer einen entsprechenden Direktversicherungsvertrag ab. 

Der monatliche Versorgungsbeitrag darf dabei 212 Euro nicht überschreiten. Das Konzept wurde von 

dem "Verein minijobrente" in Würzburg entwickelt. 

  • V & F •  

Wohnriester  

Mit dem Eigenheimrentengesetz hat der Bundesrat am 4. Juli diesen Jahres die Wohnriesteridee 

als Gesetz verabschiedet. Damit wird selbstgenutztes Wohneigentum ab sofort durch Zulagen 

und mit Berücksichtigung der Beitrags- bzw. Tilgungsleistungen im Rahmen des Sonderausgaben-

abzugs steuerlich gefördert und wird damit als vergleichbare Art der Altersvorsorge angesehen .   

Darüber hinaus gibt es für Berufseinsteiger einmalig einen Bonus von 200 €. Auch gehören künftig  

Renten- oder Versorgungsempfänger wegen voller Erwerbsminderung / Erwerbsunfähigkeit oder 

Dienstunfähigkeit zu den Förderberechtigten. 
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Krankentagegeld für Selbständige in der GKV  

Ab 01.01.2009 entfällt für Selbständige und Freiberufler die bisherige Absicherung im Rahmen ihrer 

freiwilligen Versicherung innerhalb der GKV. Künftig werden hierfür Wahltarife mit geänderten 

Beiträgen angeboten. Vorsicht: Bindung an die aktuelle Krankenkasse für 3 Jahre ! 

 


